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Eisenbahn-Entwicklung im

Erweiterten Rätischen Dreieck 

„Terra Raetica“

Alpenkreuz Terra Raetica

Sta. Maria/Val Müstair, Donnerstag, 5. März 2020

Paul Stopper, Dipl. Bauing. ETH/Verkehrsplaner, CH-8610 Uster



Ausgangslage
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Fernpass
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Ofenpass
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20.10.2011



Bestrebungen, den Bahnverkehr zu stärken

Die im Raum stehenden und diskutierten Bahn-Lückenschlüsse

- (München –) Garmisch-Partenkirchen – Fernpass – Inntal 

Landeck

- Augsburg/Ulm – Füssen – Reutte – Fernpass – Landeck

- Landeck – Reschenpass – Mals bzw. Landeck – Scuol – Val 

Müstair – Mals, inklusive Anbindung der Schweiz

- Mals – Val Müstair – Bormio (Stilfserjoch)

- Bormio – Tirano

- Tirano - Edolo

führen zu einem neuen transalpinen

Alpenkreuz
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Das Alpenkreuz

Terra Raetica
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Historische Betrachtung
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(München –) Garmisch-Partenkirchen – Fernpass – Inn-

tal – Landeck
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Nichts Neues unter der Sonne
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Höhenverhältnisse:

Ehrwald 994 MüM

Lermoos 1’004 MüM

Nassereith 838 MüM

Landeck  817 MüM
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Landeck – Pfunds –

Scuol

Landeck-Zams – Tösens –

Pfunds

Studie des Ingenieur- und Planungs-

büros Basler & Hofmann AG, Zürich, 

10. November 2011

«Bahnverbindung Scuol-Landeck, 

Denkbare Linienführung und 

Investitionenschätzung»

erstellt im Auftrag des Bau-, Verkehrs-

und Forstdepartementes des Kantons 

Graubünden 
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Stilfserjoch-Linie Vinschgau – Val Müstair – Bormio – Tirano 

Das Südtirol und das Veltlin sind durch hohe Berge getrennt. Die 

«kürzeste» Verbindung besteht in den Sommermonaten (5 Monate) via 

das Stilfserjoch – Prad (907 m.ü.M.) – Passhöhe Stilferjoch (2'758 

m.ü.M.) – Bormio (1'222 m.ü.M.):
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Machbarkeitsstudie für Untertunnelung des Stilfserjochs

27. Juli 2015: Einvernahmeprotokoll: 

Region Lombardei und Autonome Provinz Bozen vereinbaren die 

Ausarbeitung einer Machbarkeitsstudie für eine (Bahn-) Verbindung 

Vinschgau (Mals) – Veltlin (Bormio).

27. Juli 20165 auf dem Stilfserjoch
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14. September 2017: «Studio di Prefattibilita, Collegamento permanente tra la Val 

Venosta e l’Alta Valtellina mediante troforo dello Stelvio» durch Ingenieur-Büro 

«Infrastrutture Lombarde» liegt vor. Resultate:
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Bahnlinie Val Müstair (Sta. Maria) – Bormio

Längenprofil
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Verkehrs-Prognosen

Gutachter rechnen mit 

täglich zwischen ca. 3'500 

und 7’500 Personen

Vinschgau – Veltlin. 

Inbegriffen ist Verlagerung 

der Gäste vom Val Müstair 

nach Livigno (Entlastung 

Ofenpasstrasse).
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Der Vinschger, Nr. 5/20, 12. Februar 2020
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Strecke Schluderns/Glurns/Mals – Sta. Maria dient den beiden Bahnstre-

cken Val Müstair – Scuol und Sta. Maria – Bormio (Doppelnutzung)



Positionierung des Val Müstair
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Unterengadin (Scuol) – Val Müstair – Mals 



27



28

Quelle: Bericht 2017
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Thema: Fertigstellung der Reschenbahn
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Projekte 1909



Synergien nutzen:

Bahn-Tunnel und Hochspannungsleitungen

40Lawine zerstörte einen Strommasten



Föhnsturm verursachte zahlreiche 

Versorgungsunterbrechungen in 

Tirol

Der Föhnsturm vom, 17. September 2017

führte neben zahlreichen Straßensperren 

und Unterbrechungen im Bahnverkehr 

wegen unzähliger umgestürzter Bäume zu 

Versorgungsunterbrechungen im Mittel-

und Hoch-spannungsnetz Tirols. 

41

https://www.tinetz.at/fileadmin/_processed_/5/c/csm_Foehnsturm-03-2015_c70f77312a.jpg


42

Beispiel

Grimsel-Tunnel 

(Projekt, Schweiz)

Die projektierte Bahn-

strecke durch das Grimsel-

Massiv verbindet Meiringen

(BE) mit Oberwald (VS). 

Ein intelligentes Projekt für 

Bahn und Strom
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Einer der 

möglichen 

Tunnel-

Querschnitte mit 
Kabeltrassen
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Beispiel: Stilfserjoch-Pass

Heute führt eine Hochspannungsleitung über den Reschenpass 

und über das Stilfserjoch ins Veltlin. 

Da Ausbau der Leitung bevorsteht (Erhöhung der Leistungsfähigkeit) 

besteht Möglichkeit, eine Kombination zwischen Leitung und Bahntun-

nel zu suchen (Verteilung der Kosten zwischen Stromwirtschaft und 

Bahnunternehmen).



45



Zu den Finanzen

Konkretes Angebot von Südtirol für Bahnlinie Scuol – Mals:

75 Prozent Südtirol (ST 25%, EU 50%) (750 Mio. Euro)

25 Prozent Schweiz (250 Mio. Euro/Franken)

Quelle:                            , 24. Oktober 2019

plus evtl. Beiträge aus Stromleitungs-Kassen 

46



47



Connecting Europe Facility-Fonds (CEF) 

Der „Connecting Europe Facility“-Fonds (CEF) ist das Infrastruktur-Förder-Pro-

gramm der Europäischen Union. Er finanziert grenzüberschreitende Infrastruktur-

Projekte, um den Binnenmarkt zu stärken und Wachstum und Beschäftigung zu 

fördern.

Beispiele:

16. Juli 2015: Das Europäische Parlament bestätigt die Finanzierung in der Höhe 

von 1,18 Mrd. Euro für den Brenner Basistunnel aus dem Infrastruktur-Investitions-

plan „Connecting Europe Facility“-Fonds CEF

20. Februar 2020 (Quelle: Lok-Report):

Finnland: EU-Finanzhilfe für mehrere Verkehrsprojekte beantragt 

Der Staat Finnland und nichtstaatliche Organisationen beantragen bei der 

Europäischen Kommission im Ramen der Connecting Europe Facility (CEF) 

finanzielle Unterstützung für sechs Verkehrsprojekte:

- Modernisierung der Eisenbahnverbindung Kouvola – Kotka – Hamina.

- Entwicklung des Eisenbahnverkehrs auf dem Eisenbahnabschnitt Oulu – Laurila –

Tornio – Haparanda.

48



Fazite:

Die Gelder sind vorhanden. Sie müssen jetzt 
abgerufen werden, sowohl für die Planung als 
auch für die Ausführung. 

Die Projekte für die Ausführung müssen bei den 
zuständigen Stellen angemeldet werden 
(Schweiz. Eidgenossenschaft, Bundesrepublik, 
Deutschland, Österreich, Italien)
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Vorgehensvorschlag:

Definitive Ausarbeitung und Unterzeichnung einer Vereinbarung
zwischen Bayern, Tirol, Südtirol, Graubünden, Lombardei zur 
schrittweisen Verwirklichung des «Alpenkreuzes Terra Raetica»

(Entwurf liegt seit mehr als 5 Jahren vor, niemand hat diesen entschei-
denden Schritt aufgegriffen und weitergebracht!)

- Zusage der Cofinanzierung durch alle Unterzeichner

- Bildung einer Arbeitsgruppe aus den Unterzeichnern

- Schaffung einer «Kümmererstelle», d.h. verantwortliche 
Person(en)

- Aufstellung eines verbindlichen Zeitplanes

- Beizug von Planungsbüros
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit

Fragen?
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